
Lindner, Gerhard

Diplomjurist

Mitglied des Politischen Aus­
schusses und Sekretär des Zentral­
vorstandes der LDPD

111 Berlin

LDPD-Fraktion

Geboren am 28. April 1929 in Leipzig als Sohn eines Handelsvertreters. 
Verh. Oberschule — Abitur. 1946 LDPD. 1947—1949 Praktikant in einem 
Rechtsanwaltsbüro in Leipzig. 1948 FDJ. 1949—1954 Studium an der 
Karl-Marx-Universität Leipzig — Diplomjurist. 1954 FDGB. 1954—1958 
Abtltr. im ZV der LDPD, seit 1954 Mitgl. des ZV, seit 1959 Mitgl. des 
Politischen Ausschusses und seit 1966 Sekr. des ZV der LDPD. 1959—1969 
Mitgl. des Präsidiums des Nationalrates der Nationalen Front und 1959 bis 
1966 Mitgl. seines Sekretariats. Seit 1954 Mitgl. des Präsidialrates des KB. 
Seit 1960 Vizepräsident der Olympischen Gesellschaft der DDR. Seit 1965 
Vizepräsident der Freundschaftsgesellschaft DDR—Lateinamerika. Seit 
1970 Vizepräsident der Liga für die Vereinten Nationen in der DDR. Seit 
1973 Mitgl. des Präsidiums des Friedensrates der DDR, seit 1974 Mitgl. 
des Weltfriedensrates. Seit 1976 Vizepräsident der Liga für Völkerfreund­
schaft der DDR und Präsident der Freundschaftsgesellschaft DDR—Groß­
britannien. Seit 1958 Abg., 1963—1969 Vors, des Ausschusses für Eingaben 
der Bürger, 1969—1971 Stellvertreter des Vors, des Ausschusses für Ein­
gaben der Bürger, seit 1971 Mitgl. des Ausschusses für Auswärtige Ange­
legenheiten und Stellvertreter des Vors, der IPG.
WO in Silber, zweimal in Bronze, Verdienstmedaille der DDR, Ver­
dienter Aktivist, Medaille für ausgezeichnete Leistungen und weitere 
Auszeichnungen.
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